
Regierungsbezirk Oberbayern

Fürstenfeldbruck

Olching

Olching Baudenkmäler

D-1-79-142-7 Auf der Insel 2. Ehem. Villa, zweigeschossiger Krüppelwalmdachbau mit breitem

Zwerchhaus, polygonalem Eckerker und Putzgliederungen, 1. Viertel 20. Jh.

nachqualifiziert

D-1-79-142-6 Dachauer Straße 139. Ehem. Schlosskapelle, jetzt kath. Kapelle St. Johann Nepomuk,

schmaler barocker Saalbau mit Apsis und vorgestelltem Westturm mit Zwiebelhaube,

1726/1727; mit Ausstattung.

nachqualifiziert

D-1-79-142-14 Dachauer Straße 156. Gutshof Stürzer, an Stelle des ehem. Schlosses Geiselbullach:

Gutshaus, zweigeschossiger Neubarockbau mit Mansardwalmdach, von den Gebr. Graessel

und Krauss, 1895; ehem. Schlossgarten, barocke Anlage um 1723; ehem.

Schlossgarteneinfriedung, gleichzeitig.

nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Oberbayern

Fürstenfeldbruck

Olching

D-1-79-142-16 Gut Graßlfing 1; Nähe Tucholastraße; Nähe Marienweg; Nähe Schulstraße; Nähe Gut

Graßlfing; Mühlbach. Gut Graßlfing, ehem. herzogliche Schwaige, 1818-1923

Remontedepot Fürstenfeldbruck, dann Gutshof, das Zentrum bildet eine große geschlossene

Anlage um einen längsrechteckigen Innenhof; ehem. Beamtenwohngebäude, verputzter,

zweigeschossiger Satteldachbau, Neubau von 1895 unter Integration von Teilen des

Schwaigschlosses; ehem. Maierhaus, zweigeschossiger neubarocker Putzbau mit

Halbwalmdach, Dachreiter und Zwerchhaus, im Kern 17./18. Jh., Umbauten 1834 und 1914;

Stallstadel, erdgeschossiger Putzbau mit Satteldach, großem Zwerchhaus und Kopfbau (Teil

des ehem. Schlosses), im Kern 17./18. Jh., Umbauten 1834 und 1914; ehem.

Beamtenwohnhaus (Teil des ehem. Schlosses) mit Pferdestall, verputzter, erdgeschossiger

Ziegelsteinbau mit Kniestock, Satteldach, hölzernem Dacherker und Kopfbau, im Kern

17./18. Jh., Umbauten 1834, 1888 und 1897; ehem. Remontestall, ziegelsichtiger,

erdgeschossiger Satteldachbau mit Kniestock und Zwerchhäusern, 1900/01; ehem.

Remontestall, verputzter, erdgeschossiger Satteldachbau, im Kern 17./18. Jh., Umbauten

1871 und 1900/01, mit Stallanbau (erdgeschossiger Satteldachbau mit hölzernem

Dacherker), um 1820;  ehem. Remontestall, ziegelsichtiger, erdgeschossiger

Satteldachbau,1872; ehem. Remontelaufstall, ziegelsichtiger, erdgeschossiger Satteldachbau

mit holzverschaltem Kniestock, Werksteinrahmungen und Außentreppen, 1908/09;

Wasserturm, mit Satteldach, holzverkleidetem Obergeschoss und Blendbögen, 1908/09;

Turbinenhaus, kleiner erdgeschossiger Satteldachbau, im Kern 18. Jh., Umbauten 1910 und

1913/14; ehem. südliches  Arbeiterwohnhaus mit Remontelaufstall, erdgeschossiger

Satteldachbau mit teilweise holzverschaltem Kniestock, rückseitigem Zwerchdach,

außenliegendem Treppenhaus und Hennebique-Eisenbetonkonstruktion im Stallbereich,

1913/14, Umbauten 1942 und 1957; ehem. mittlerer Remontelaufstall, erdgeschossiger

Satteldachbau mit holzverschaltem Kniestock, rückseitigen Zwerchdächern und

Außentreppen und Hennebique-Eisenbetonkonstruktion im Erdgeschoss, 1912/13; ehem.

nördlicher Remontelaufstall, erdgeschossiger Satteldachbau mit holzverschaltem Kniestock,

rückseitigen Zwerchdächern und Außentreppen und Hennebique-Eisenbetonkonstruktion im

Erdgeschoss, 1913/14; ehem. Heumagazin, ziegelsichtiger, erdgeschossiger Satteldachbau

mit einseitigem Halbwalm, 1900/01; ehem. Dampfpflugschuppen, später Schmiede,

verputzter, erdgeschossiger Satteldachbau mit Eisenbetonrahmenbindern, 1915; ehem.

Torfmagazin, erdgeschossiger, holzverschalter Ständerriegelbau mit Satteldach, vor 1914.

nachqualifiziert

D-1-79-142-8 Hauptstraße 66. Kraftwerk, ehem. der München-Dachauer Papierfabriken AG, sog.

Kraftwerkzentrale Olching I, kubischer Walmdachbau mit Putzgliederung und Dachreiter,

erbaut 1922; mit technischer Ausstattung; Einfriedung, schmiedeeisern, gleichzeitig.

nachqualifiziert

D-1-79-142-11 Hauptstraße 68; Hauptstraße 70. Ehem. Wirtschaftsgebäude der München-Dachauer

Papierfabrik, zweigeschossiger Satteldachbau mit über Gusseisensäulen gewölbten

Pferdeställen, 1877; Waschhaus, kubischer Bau, 1878

nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Oberbayern

Fürstenfeldbruck

Olching

D-1-79-142-13 Nähe Römerstraße. Kriegerdenkmal für die Gefallenen der beiden Weltkriege, Stele mit

Ehrenkranz, bekrönendem Löwen und bayerischem Wappen, aus Kalktuffstein, um 1920.

nachqualifiziert

D-1-79-142-9 Nöscherplatz 1. Kriegerdenkmal für die Gefallenen des Ersten Weltkrieges, neubarock, von

Anton Schnelldorfer und Hans Dillitzer, 1922, erweitert 1949.

nachqualifiziert

D-1-79-142-1 Nöscherplatz 1. Kath. Kirche St. Peter und Paul, neuromanische Basilika mit Apsis,

Westturm und angefügter zweigeschossiger Sakristei, Klinkerbau mit Putzgliederungen,

nach Plänen von Moritz von Horstig und Josef Schormüller, 1899/1901; mit Ausstattung.

nachqualifiziert

D-1-79-142-2 Nöscherplatz 1. Sühnekreuz aus Sandstein, mittelalterlich.

nachqualifiziert

D-1-79-142-10 Roggensteiner Straße 185; Roggensteiner Straße 187; Roggensteiner Straße 189;

Roggensteiner Straße 191; Roggensteiner Straße 193; Roggensteiner Straße 195.

Mustersiedlung für Arbeiter von Gut Roggenstein, bestehend aus drei Doppelwohnhäusern,

erdgeschossiger Satteldachbau mit Klinkermauerwerk, sowie drei erdgeschossigen

Doppelholzlegen, um 1919/20.

nachqualifiziert

D-1-79-142-5 Schloßstraße 108. Ehem. Kuratenhaus, zweigeschossiger Walmdachbau, wohl 18. Jh.

nachqualifiziert

D-1-79-142-4 Schloßstraße 112; Schloßstraße 110. Schloss Esting: Wohngebäude, zweigeschossiger

freistehender Putzbau mit Treppengiebel, im Kern um 1700, gotisierender Ausbau wohl

1919; Vorwerk mit Schlosskapelle, Torhaus und Turm, Ende 16. Jh., Bemalung der

Blendarkaden und Torhaus durch Karl Sonner, 1924; mit Ausstattung; ehem.

Schlossökonomie, zweigeschossiger Putzbau mit Treppengiebel, 1. Hälfte 19. Jh.;

Ummauerung des Schloßbezirks, wohl 18./19. Jh.

nachqualifiziert

D-1-79-142-3 Stephanweg 4. Kath. Filialkirche St. Stephanus, romanische Chorturmanlage des 1. Viertel

13. Jh., Erweiterung des Langhauses 2. Hälfte 17. Jh.; mit Ausstattung.

nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Oberbayern

Fürstenfeldbruck

Olching

D-1-79-142-12

 Anzahl Baudenkmäler: 15

Wolfganghof 1; Zitzstauden. Gutshof, sog. Zitzstaudenhof: Gutshaus, villenartiger

zweigeschossiger Bau mit Satteldach, 1931, stark verändert 1934/35; Tor- und Silobau,

Fachwerk mit Holzverschalungen, 1931; Stallgebäude, langgestreckter zweigeschossiger

Satteldachbau, 1936; Allee.

nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Oberbayern

Fürstenfeldbruck

Olching

BodendenkmälerOlching

Grabhügel mit Bestattungen der Hallstattzeit.

nachqualifiziert

D-1-7733-0038

Körpergräber des frühen Mittelalters.

nachqualifiziert

D-1-7733-0039

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.

nachqualifiziert

D-1-7733-0074

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.

nachqualifiziert

D-1-7733-0075

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.

nachqualifiziert

D-1-7733-0077

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.

nachqualifiziert

D-1-7733-0079

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.

nachqualifiziert

D-1-7733-0080

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.

nachqualifiziert

D-1-7733-0081

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.

nachqualifiziert

D-1-7733-0082

Körpergräber des Endneolithikums (Glockenbecher).

nachqualifiziert

D-1-7733-0083

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung, u.a. der Bronzezeit.

nachqualifiziert

D-1-7733-0084

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.

nachqualifiziert

D-1-7733-0085

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.

nachqualifiziert

D-1-7733-0086

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.

nachqualifiziert

D-1-7733-0091
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Regierungsbezirk Oberbayern

Fürstenfeldbruck

Olching

Körpergräber des frühen Mittelalters.

nachqualifiziert

D-1-7733-0218

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der  Kath. Filialkirche

St. Stephanus in Esting.

nachqualifiziert

D-1-7733-0219

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich von Schloss und

Schlosskapelle Esting und ihrer Vorgängerbauten.

nachqualifiziert

D-1-7733-0221

Abgegangene Kirche mit Kirchhof des Mittelalters und der frühen Neuzeit ("St. Peter und

Paul") sowie Siedlung des frühen Mittelalters.

nachqualifiziert

D-1-7733-0222

Siedlung der Bronzezeit.

nachqualifiziert

D-1-7733-0288

Verebnete Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.

nachqualifiziert

D-1-7734-0003

Siedlung, Verhüttungsplatz und Körpergräber des frühen und hohen Mittelalters.

nachqualifiziert

D-1-7734-0008

Körpergräber, Kreisgraben und Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.

nachqualifiziert

D-1-7734-0012

Verebnete Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.

nachqualifiziert

D-1-7734-0015

Grabenwerk vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.

nachqualifiziert

D-1-7734-0016

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung, u.a. der Urnenfelderzeit.

nachqualifiziert

D-1-7734-0017

Verebnete Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.

nachqualifiziert

D-1-7734-0018

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.

nachqualifiziert

D-1-7734-0019

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.

nachqualifiziert

D-1-7734-0119
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Regierungsbezirk Oberbayern

Fürstenfeldbruck

Olching

Untertägige frühneuzeitliche Befunde im Bereich von Schloss Geiselbullach mit Kath.

Kapelle St. Johann Nepomuk und barocker Gartenanlage.

nachqualifiziert

D-1-7734-0136

Untertägige frühneuzeitliche Befunde im Bereich des ehem. Sitzes und der kurfürstlichen

Schwaige Graßlfing und ihrer Vorgängerbauten.

nachqualifiziert

D-1-7734-0138

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.

nachqualifiziert

D-1-7734-0139

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.

nachqualifiziert

D-1-7734-0205

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.

nachqualifiziert

D-1-7833-0089

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.

nachqualifiziert

D-1-7833-0123

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.

nachqualifiziert

D-1-7833-0167

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.

nachqualifiziert

D-1-7833-0168

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.

nachqualifiziert

D-1-7833-0169

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung, u.a. der späten Bronzezeit und der

Urnenfelderzeit.

nachqualifiziert

D-1-7833-0170

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung u.a. der späten Bronzezeit oder Urnenfelderzeit.

nachqualifiziert

D-1-7833-0172

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.

nachqualifiziert

D-1-7833-0197
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Fürstenfeldbruck

Olching

Siedlung und Bestattungplatz mit Kreisgräben und Grabgärten vor- und frühgeschichtlicher

Zeitstellung.

nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 41

D-1-7833-0270
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